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Informationen zum Gemeindeblatt

Am Ostersonntag fand ein Festgottesdienst in unserer Kirche statt.

Langsam kommen immer mehr Besucher. Die Kirche war gut besucht.

Foto: M. Gooth

Die Redaktion wünscht Ihnen allen 
ein gesegnetes Pfingstfest.
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Andacht zum Monatsspruch Juli
Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott.
Psalm 42, 3

Der Psalmbeter schreit nach Gott. Von den Tränen erzählt er, die er Tag und Nacht 
weint. Feinde bedrängen ihn. Das Wasser steht ihm bis an den Hals. Er hat das Gefühl, 
von den Wogen überrollt zu werden, weil Feinde ihn bedrohen.

Von Tränen bei Tag und Nacht wissen auch wir. Die entsetzlichen Bilder des Krieges, 
die Sorge um Menschenleben. Bedrohliche Meereswogen kennen die Menschen, die 
vor der Hungersnot am Horn von Afrika nach Europa fliehen wollen. Meereswogen 
stehen auch für die Folgen des Klimawandels.

Die Erfahrung von Bedrohungen und Ängsten verbindet uns über die Generationen. 

Der Psalmbeter schreit heraus, was ihn belastet. Er weiß, dass seine Rufe gehört 
werden.

Hier können wir etwas von ihm lernen. Wenn uns die Worte fehlen, mit denen wir 
aussprechen können, was uns beschäftigt, dann können wir uns seine Worte leihen. 
Und wenn wir hoffnungslos sind, dann kann uns seine Hoffnung weiterhelfen. Der 
Psalmbeter und viele andere Menschen geben uns ihre Erfahrung mit auf den Weg, 
dass Gott auf allen Wegen an ihrer Seite war. Selbst auf den dunklen und schweren 
Wegen behütet uns Gott– das ist die Erkenntnis, die unsere Vorfahren im Glauben 
immer wieder im Rückblick haben.

Seit Ostern wissen wir vom Sieg des Lebens über die bösen Mächte. Aus seiner 
Glaubenserfahrung heraus weiß der Psalmbeter von der guten Zukunft. Darum nimmt 
er die Freude über das Gute schon vorweg, auch wenn es jetzt vielleicht noch nicht 
spürbar ist.

Darum lasst uns in seinen Psalm einstimmen und auch den letzten Vers sprechen– so 
gehen wir mit dem Psalmbeter und mit allen, die diese Worte beten den Weg von der 
Klage zur Hoffnung. Uns verbindet über die Generationen und die Entfernungen nicht 
nur die Erfahrung von Sorgen, sondern auch die Hoffnung und die dankbare Freude:

„Warum bist du so bedrückt, meine Seele? Warum stöhnst du so verzweifelt? Warte 
nur zuversichtlich auf Gott! Denn ganz gewiss werde ich ihm noch dafür danken, dass 
er mir sein Angesicht wieder zuwendet und mir hilft. Ja, er ist mein Gott.“ (Psalm 42, 
12)

Ich wünsche Ihnen einen schönen, segensreichen Sommer, in dem Frieden wächst.

Ihr

Pfarrer Jörg Zabka



Gottesdienste
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22. Mai Rogate Pfarrer Zabka Konfirmanden-
vorstellungs-GoDi, 
Kindergottesdienst 

Sandy Mohns

26. Mai Himmelfahrt
in Schönerlinde

Pfarr-Team der 
Region

Gottesdienst um 
11:00, mit dem 
Posaunenchor

  29. Mai Exaudi Pfarrer Zabka Abendmahl, 
Kindergottesdienst 

Nicole Heubaum

05. Juni Pfingstfest Pfarrer Zabka Konfirmation mit 
dem Posaunenchor

06. Juni Pfingstmontag Pfarrer Zabka Abendmahl

12. Juni Trinitatis Pfarrer Zabka Mit dem Chor des 
Familiensingetags, 
Kindergottesdienst 

Nicole Heubaum

19. Juni 1. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka Kindergottesdienst 
Maria Neumann

26. Juni 2. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka Abendmahl

03. Juli 3. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka Gottesdienst um 
14:00 mit dem 

Kinderchor, anschl. 
Gemeindefest

10. Juli 4. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka Kindergottesdienst 
Nicole Heubaum

17. Juli 5. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka

24. Juli 6. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka

31. Juli 7. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka Abendmahl

07. August 8. So. n. Trinitatis Pfarrer Zabka



26.05. Donnerstag, 11:00, Schönerlinde: Gottesdienst mit dem Posaunenchor 

05.06. Sonntag, 20:00, Kirche: Lange Nacht der Religion mit dem Posaunenchor 
(siehe S. 10)

05.06. Sonntag, 21:00, Kirche: Lange Nacht der Religion: Musik zum Ausklang 
des Abends für Oboe, Solo-Sopran und Orgel (siehe S. 10)

11.06. Samstag, 10:00, Gemeindehaus: Familiensingetag (siehe S. 10)

17.06. Freitag, 18:00 bzw. 19:00, ev. Schlosskirche Berlin-Buch: Taizé-Andacht 
(siehe S. 11)

19.06. Sonntag, 17:00, ev. Schlosskirche Berlin-Buch: Sommerkonzert             
(siehe S. 11)

21.06. Dienstag, 19:30, Kirche: Fete de la musique mit dem Posauenchor         
(siehe S. 10)

03.07. Sonntag, 15:00, Gemeindehaus: Gemeindefest                                    
(Eröffnung mit einem Gottesdienst um 14:00 Uhr, siehe S. 12)

05.07. Dienstag, 14:30, KBZ: Malerinnen führen durch ihre Ausstellung       
(siehe S. 12)

15.07.-17.07., Woltersdorf: Musikalische inklusive Wochenendrüstzeit                   

in Woltersdorf (siehe S. 17)

03.08. Mittwoch, Rheinsberg: Gemeindeausflug (siehe S. 12)

Alle wöchentlichen oder monatlichen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der 
Rubrik: „Regelmäßige Angebote der Gemeinde“ ab Seite 15.

Alle Termine unter dem Vorbehalt der jeweils aktuellen 
Rahmenbedingungen!!!
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Besondere Termine auf einen Blick
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Aus dem Gemeindekirchenrat
In unseren Sitzungen am 06.04.22 und 04.05.22 hatten wir u.a. folgende Punkte:

● Im April hatten wir Frau Susanne 
  Kirchbaum, unsere Gemeinde-
  pädagogin und im Mai Herrn 
  Siegfried Hartmann, unseren 
  ehrenamtlichen Posaunenchor-
  leiter, zu Gast. 

● Wir haben umfangreiche Infra-
  strukturmaßnahmen erörtert 
  und in Auftrag gegeben. So werden am Kirchturm die Dachfenster instandgesetzt  
  und Schallluken repariert, an der Eingangstür am Gemeindehaus wird ein 
  Notfallknauf angebracht, für das Gemeindehaus wird ein Fahrradständer angeschafft 
  (an dieser Stelle vielen Dank an Frau Poeschel für Ihren Einsatz!). Für die Turmuhr 
  am KBZ musste eine erneute Wartung beauftragt werden. 

● Wir haben beschlossen, das Pfarrhaus für zunächst 6 Monate für die beiden aus der   
  Ukraine geflüchteten Familien zur Verfügung zu stellen.

● Wir haben die Entwicklung der Gemeindegliederzahlen analysiert und ausführlich 
  diskutiert. Im Laufe der letzten 10 Jahre haben wir einen Verlust von mehr als 16% 
  der Gemeindeglieder zu verzeichnen.  

● Für die GKR-Wahl am 13.11.2022 haben wir entschieden, dass insgesamt fünf Älteste 
  gewählt werden. Die Zahl der Ältesten soll wie bisher bei neun bleiben. Wir sind 
  weiter auf der Suche nach Kandidat:innen und wie diese für dieses schöne wie 
  manchmal fordernde Amt angesprochen und zur Kandidatur motiviert werden 
  können.

Die GKR-Sitzungen finden übrigens einmal im Monat an einem Mittwoch statt und 
sind von 19:30 bis 22:00 Uhr angesetzt. Zu Beginn hält immer anderes GKR-Mitglied 
eine kurze Andacht, am Ende spricht der Pfarrer Segensworte aus. Dazwischen 
diskutieren und beschließen wir mit aller Ernsthaftigkeit, Freude und Leidenschaft 
die erforderlichen Entscheidungen. 

Wenn Sie Fragen, Anliegen oder Hinweise haben, nehmen Sie gerne Kontakt auf unter
gkr-vorsitz@kirche-karow.de 
Jürgen Rahn, GKR-Vorsitzender

Arbeitsgruppe „Grüne Gemeinde“
Nach dem ersten Treffen im März hat sich schon einiges getan um die Gemeinde 
nachhaltiger zu gestalten. Heizung, Lampen und Verbrauchsmaterialien werden in 
den Blick genommen. Für einige Fragen werden wir Fachleute heranziehen. 
Manchmal haben Kleinigkeiten schon eine große Wirkung, aber mitunter sind teure 
Investitionen nur von geringem Nutzen. Ein weiteres Ergebnis halten Sie gerade in 
der Hand: Dieses Gemeindeblatt ist auf umweltfreundlichem Papier gedruckt. Das ist 
ein Versuch – wir sind gespannt auf Ihre Rückmeldungen.
Text: Pfr. J. Zabka

   

Was in der Vergangenheit war...
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Pfarrhaus-Aktion für Geflüchtete aus der Ukraine
Am 18. und 19. März wurde das Pfarrhaus in der Bahnhof-
straße 54 als temporäre Unterkunft für Geflüchtete aus der 
Ukraine hergerichtet, und auch gleich am 20. März von 
11 Personen bezogen. Das Haus lag seit dem Auszug 
unseres Pfarrers Beyer im Dornröschenschlaf und wartete 
auf seine umfassende Modernisierung. Es war komplett 

           leergezogen und wurde mit 
           Spenden wieder vollständig eingerichtet. Der 
           Gemeindekirchenrat hatte nach dem 
           Ausbruch des Krieges in der Ukraine 
           kurzfristig entschlossen, das 
           Gebäude übergangsweise zu nutzen. 
           Das Herrichten war dabei nur der 
           letzte Akt, vorausgegangen ist sehr 
           viel Organisationsarbeit, eine 
           unglaubliche Bereitschaft der 
           Karower (und deren Nachbarn) für 
           Zeit- und Sachspenden, und ganz 
           viel Engagement aller Beteiligten. 
           Allen gebührt dafür ein großes 

Dankeschön! Ganz besonderer Dank gilt Sandy Mohns aus dem Gemeindekirchenrat 
und Elke Haller von der Albatros gGmbH, welche alle Fäden in der Hand gehabt haben 
und den Bienenschwarm der Helfer und Spenden bestens koordiniert haben, sowie 
der Firma Elektro-Bechert und der Firma Schwolow. Die Unterkunft und ihre 
Bewohner werden nun von der Albatros betreut. Hoffen und beten wir, dass bald 
wieder Frieden in der Ukraine einkehrt.
Text und Fotos: H.-C. Seeliger
GKR-Rüste in Chorin
Vom 25.03. bis 26.03.2022 traf sich der GKR 
zur Rüste in Chorin – in Laufweite zum 
wunderschönen Kloster. 
Unsere Rüsten bieten immer wieder Gelegen-
heit, sich fernab des „Tagesgeschäftes“ zu 
finden, zu sammeln und auszutauschen. 
Nach einem gemütlichen Beisammensein mit 
der Überschrift „Glaubensbiographie“ am 
Freitagabend machen wir uns am Samstag 
auf den Weg zum Schöpfungspfad in Buckow. 
In Zweiergruppen laufen wir 8 km von Station zu Station. Angefangen bei (1) Bebauen 
und Bewahren über  (2) Wasser und Lebendigkeit), (3) Wege und Irrwege, (4) Ruhe 
und Innerlichkeit, (5) Licht und Dunkelheit, (6) Uniformität und Vielfalt, (7) Weite 
und Ausschau sowie (8) Ursprung und Urkraft wechseln wir an jeder Station unseren 
Gesprächspartner für die nächste Etappe. So kommen wertvolle, intensive Gespräche 
zustande. Nach Abschlussrunde und Segen im Hotel treten wir die Heimreise per 
Fahrrad oder Auto an – inspiriert, entschleunigt und erfüllt mit guten Gedanken und 
der Erkenntnis, dass wir einfach ein tolles Team sind. Danke für diese schöne 
Auszeit! Text: S. Mohns
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Kindergemeinde
Wie fühlt es sich wohl an im Bauch eines Fisches? Die Geschichte von Jona war 
Thema beim ersten Treffen der Kindergemeinde. Beim zweiten Treffen ging es um 
Thomas, der nicht glauben konnte, dass Jesus wirklich auferstanden ist. Er hat Jesus 
angefasst, hat gefühlt und gespürt – seine kritische Neugier hilft uns, wenn wir 
einmal zweifeln. 
Herzliche Einladung an alle Schulkinder zur Kindergemeinde. Einmal im Monat. 
Text: Pfr. J. Zabka

Einsatz im Gemeindehausgarten
Im Gemeindehausgarten hat sich einiges 
getan. Bei einem Frühjahrs-Garteneinsatz 
haben 15 Helferinnen und Helfer zugepackt. 

            Nun geht es an grundsätzliche Überlegungen. Der Garten 
            soll für Bienen, Menschen und Vögel schön sein. Es 
            soll blühende Hecken geben, die Nahrung, Schutz 
            und Freude schenken. Unsere 
            Frage an alle Gemeinde-
            gruppen: Wie möchten Sie 

den Garten gerne nutzen? Bitte schreiben Sie uns Ihre 
Vorstellungen auf Papier oder mit einer Email bis zum 
Gemeindefest am 3. Juli an das Gemeindebüro. 
Im Herbst werden wir dann gemeinsam die ersten Schritte 
zur Umgestaltung machen.
Text: Pfr. J. Zabka, Fotos: H. Gamradt

Der Herr ist auferstanden!
Am 17. April war es wieder soweit. Nach der gespannten Zeit seit 
dem Karfreitag, kam die erlösende Nachricht: Der Herr ist aufer-
standen! Um 10 Uhr fand der zweite Gottesdienst an diesem Tag 
statt. Der erste Gottesdienst begann um 5:00 Uhr zum Sonnen-
aufgang. Beim zweiten Gottesdienst spielte der Posaunenchor 
unter der Leitung von Siegfried Hartmann und Herr Kraußer an 
der Orgel. Während des gut besuchten Familiengottesdienstes 
unterhielt sich "Friedhelm" mit dem Soldaten Quintus, der zur 
Bewachung von Jesu Grab beordert wurde. Quintus hatte am 
Ende genug vom Dienst und legte sein Schwert nieder. Vor der 
Unterhaltung berichtete Friedhelm von seiner Idee, mit seiner 
Karotten-Angel den Osterhase zum Hüpfen zu bringen. In einen 
Korb sollten dann die Ostereier aus dem Sack des Osterhasen bei der Hüpfbewegung 
hineinfallen. So müsse Friedhelm nicht lange suchen. Ganz schön raffiniert... 
Text und Foto: M. Gooth
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Festliche Bläsermusik in der Kirche
Am 1. Mai fand Nachmittags eine festliche Bläsermusik in unserer Dorfkirche statt. 
Geleitet wurde sie von Herrn Traugott Forschner. Am Schlagwerk spielte Hans-Georg 
Thomas. Die Jungbläser spielten unter anderem bei einem schönen Kanon namens 
"Vater unser im Himmel" mit. Zu den bekannteren Stücken zählten "Da wohnt ein 
Sehnen tief in uns", "Verleih uns Frieden 
gnädiglich" sowie zwei Versionen von 
"Ins Wasser fällt ein Stein". Zum Abschluss 
erklang "Wie lieblich ist der Maien". Es war 
wieder ein wunderschöner Nachmittag. 
Wir hoffen auf weitere Bläsermusiken in 
Karow. 
Im Juni und Juli sind die Posaunen 
auch wieder zu hören.
Text: Me. + M. Gooth, Foto: M. Gooth

Erlebnisbericht von Pfarrer Zabka im „Donnerstagstreff“
Zum monatlich stattfindenden „Donnerstagstreff“, diesmal 
am 05. Mai zu 15.30 Uhr, trafen sich Teilnehmende mit und 
ohne Handicaps im Evangl. Gemeindehaus Karow. 
Unser Gesprächsgast Pfarrer Zabka hielt die Andacht zu 
Beginn, Gedanken zum Losungstext des Tages. Auch an 
diesem Nachmittag wurde zu einer gemeinsamen Kaffee-
tafel eingeladen, bevor im Anschluss daran Pfarrer Zabka 
uns auf eine Fahrrad-Reise quer durch das Land nahm - 
ein Erlebnisbericht über Evangelische Kommunitäten und 
Gemeinschaften. Wir konnten sehr viel darüber erfahren! 
Herzlichen Dank! 
Text und Foto: M. Pappisch

Konfirmandenfahrt nach Hirschluch vom 6. bis 8. Mai 2022
        Mit dem Thema Freundschaft haben wir 
        uns auf der Konfirmandenfahrt im Mai 
        nach Hirschluch beschäftigt. Eigene 
        Erfahrungen wurden mit dem Beispiel 
        von Jesus und Petrus neu betrachtet. 
        Verrat und Versöhnung war dann das 
        Thema des Abschlussgottesdienstes. 
        Aufregend waren die von den Teamern 
        organisierten Geländespiele im Wald.
        Text: Pfr. J. Zabka
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… und was uns die Zukunft bringt
Einladung
Der Posaunenchor lädt ein zu einer abendlichen Bläsermusik am Pfingstsonntag, 
5. Juni um 20.00 Uhr, in der Karower Kirche. Weiterhin gestaltet der 
Posaunenchor am 21. Juni um 19.30 Uhr zu „Fete de la Musique“ eine 
Bläsermusik mit Schlagzeug und Pauken- Der Eintritt ist wie auch sonst frei.
Text: S. Hartmann

Nacht der Religionen in Karow
Am 5. Juni wird es wieder viel Musik zur „Nacht der Religionen“ geben. Der 
Posaunenchor spielt um 20 Uhr. Anschließend um 21 Uhr hören Sie besinnliche
Musik zum Ausklang des Abends mit Peggy Martinot (Oboe), Bettina Lotz ( Sopran) 
und Annette Clasen (Orgel) aus der Romantik, Moderne und Barock. Herzliche 
Einladung dazu!
Text: A. Clasen

Freude am Singen mit der ganzen Familie,
das wollen wir am 11. Juni 2022 von 10:00 Uhr bis 18:00 in unserem Gemeindehaus 
gemeinsam erleben. Alt und Jung sind herzlich eingeladen. Allen soll Gelegenheit 
gegeben werden, zusammen mit unserem Chor auszuprobieren und zu erfahren, 
welche Freude das gemeinsame Singen macht. Chorerfahrung oder Notenkenntnisse 
sind natürlich willkommen, aber keine Voraussetzung. Unsere Einladung richtet sich 
an die ganze Familie; für Kinder gibt es ein eigenes Angebot, dazwischen und zum 
Schluss werden sie auch gemeinsam mit den Älteren singen. Unser Programm wird 
sowohl volkstümliches als auch geistliches Liedgut umfassen; wir singen, was fast alle 
schon kennen dürften, und wir lernen Neues dazu. Für ein gemeinsames Mittagessen 
ist gesorgt; einen freiwilligen Unkostenbeitrag von 5 € je Person nehmen wir gerne 
an. Neben dem Spaß, den wir selbst am Singen haben, wollen wir etwas von dem, was 
wir am Samstag eingeübt haben, am anschließenden Sonntag im Gottesdienst für die 
Gemeinde und mit der Gemeinde singen. Dieser Familiensingetag soll unter anderem 
auch ein Angebot sein für alle, die eigentlich durchaus Lust zum Singen im Chor 
verspüren, denen aber der Alltag mit Beruf und Familie zu wenig Zeit lässt, an 
regelmäßigen wöchentlichen Proben teilzunehmen. Es wäre schön, wenn Sie mir Ihre 
Teilnahme per e.mail an biermann.osenberg@gmx.de oder telefonisch (94382162 
bzw. 0176 83272865) mitteilen würden. Spontane Gäste sind aber ebenso herzlich 
willkommen. Der Chor unserer Kirchengemeinde und ich als Chorleiter, wir freuen 
uns auf Sie.
Hanno Osenberg



- 11 -

 

„Pankow Tours“ im Juni 2022
„Führung und Begegnung auf dem Gemeindehof der Stadtmission Karow“
Am Dienstag, den 14. Juni 2022 mit Beginn zu 14.30 Uhr treffen wir uns auf dem 
Gemeindehof Karow, Alt-Karow 8 / 13125 Berlin.
Frau Suse Radig führt unseren Rundgang über den Gemeindehof der Stadtmission, 
wird uns außerdem über die Arbeit und Angebote der Stadtmission in Karow 
berichten. Im Anschluss wird zu einer Kaffeetafel eingeladen.
Der Gemeindehof Karow ist zu erreichen: S-Karow, Bus 350 Ri. Alt-Karow, Haltestelle 
“Alt-Karow“ oder Bus 150 &158 bis Haltestelle. „Alt-Karow“. 
Anmeldung erbeten unter: begegnungsstaette-karow@web.de  oder  Tel.: 947 957 21 
(ggf. AB).
M. Pappisch

Taizé-Andacht
Liebe Taizé- Freunde,
am Freitag, d. 17. Juni um 19 Uhr ist unser nächster Termin für die Taizé-Andacht. 
Ich freue mich über alle, die Lust  haben, die Taizé-Gesänge mit mir schon um 18 Uhr 
in der Schlosskirche einzuüben! Dazu begleiten uns wieder in bewährter Weise 
verschiedene Instrumente. Gerne können Sie auch einfach zum Zuhören, Genießen 
oder Mitsingen einfach um 19 Uhr kommen! Ich freue mich auf Ihr/Euer Kommen 
und unser gemeinsamen Musizieren.  
Annette Clasen

Sommerkonzert am 19. Juni um 17 Uhr, Bucher Schlosskirche
Liebe Gemeinde,
nach langer Zeit ist es nun wieder möglich, dass der Chor der Bucher Schlosskirche ein 
Konzert mit Orchester, Solisten und großer Chorbesetzung geben kann. Ich freue mich 
darauf ganz besonders, und der Chor übt bereits ganz fleißig für dieses Konzert. Es 
wird die  Kantate „Wie der Hirsch schreit nach frischen Wasser" von 
Mendelssohn als größeres Werk  zu hören sein.  
Außerdem wird in diesem Konzert eine  Komposition  über den Frieden von Martin 
Majewski  zu hören sein, das er für den Bucher Chor ganz neu erdacht und 
komponiert hat.
Ich habe schon einmal reingeschnuppert während der Entstehung dieser Musik und 
bin ganz begeistert und voller Freude über das große Engagement, das Martin 
Majewski für diese Komposition zeigt. Wieder einmal ist es Musik, die unter die Haut 
geht, Musik, an der man nicht gefühllos vorbeikommt, und die eine ganz eigene 
musikalische, sehr emotionale Sprache spricht.
Der Eintritt für dieses Konzert beträgt 10 Euro!
Ich lade Sie und Euch alle sehr herzlich zu diesem Sommerkonzert ein!
Annette Clasen

Heilsames Singen, 
eine Freude und Erholung für die Seele. Keine Vorkenntnisse nötig. Gemütliches 
Beisammensein mit schönen Liedern und verschiedenen Instrumenten. 
Leitung: Dörte Badock; Ansprechpartnerin: Andrea Kraft. 
Die nächsten Termine sind: 26.06., 18.09., 16.10., 13.11. und 11.12.2022
Text: A. Kraft



. 
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Einladung zum Gemeindefest
Am 03. Juli findet unser Gemeindefest statt. Eröffnet wird es von einem Gottesdienst 
um 14:00 Uhr. Gestaltet wird er vom Karower und Bucher Kinderchor. Sie führen das 
Musical „Joseph und seine Brüder“ auf. Annette Clasen und die Kinder freuen sich 
zahlreiches Erscheinen. Anschließend spielt ab 15:00 Uhr der Posaunenchor im 
Gemeindehaus. Für das leibliche Wohl und eine Hüpfburg wird natürlich gesorgt. Wer 
sich mit Kuchen, Salaten oder anderweitig beteiligen möchte, meldet sich bitte im 
Gemeindebüro.
Text: M. Gooth

Malerinnen führen durch ihre Ausstellung
Die Corona-Zeit erlebten wir als verstörend. Die 
erzwungene Isolation und der Wegfall von Aus-
stellungen, Museumsbesuchen, Theater usw. 
waren schwer auszuhalten. Trost gab da auch 
das Malen.
Unter dem Motto "Und was bleibt - ist Kunst" zeigt 
die Karower Malgruppe "Königskinder" im Kirch-
lichen Begegnungszentrum Karow (KBZ) Bilder, 
die in dieser Zeit entstanden sind. Veranstalter ist 
der Karower Kulturverein Phoenix e.V.  
Am Dienstag, den 5.7.2022 um 14.30 Uhr findet bei 
Kaffee und Kuchen ein Treffen mit den Malerinnen 
im KBZ statt, bei dem die Gelegenheit besteht, mit-
einander ins Gespräch zu kommen.
Renée König

Einladung zum Gemeindeausflug
Nach einer längeren Pause gibt es am 
03.08.2022 wieder einen Gemeindeausflug. 
Dieses Mal führt er uns nach Rheinsberg. 
Nähere Informationen erhalten Sie vom 
Gemeindebüro. Darüber laufen auch die 
Anmeldungen.
Text: G. Gooth
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Wie steht´s mit dem Pfarrhaus-Umbau?
Ja, es sieht schmuck aus, unser von Frau Ende 
„geerbtes“ Pfarrhaus in der Bahnhofsstr. 54, 
zuletzt bewohnt von Ehepaar Beyer (unser 
Pfarrer Zabka benötigt es nicht zu Wohn-
zwecken, und sein Büro ist im Gemeindehaus). 
Doch leider: der Eindruck täuscht, es ist in 
hohem Maße sanierungsbedürftig, schon weil 
es die heutigen energetischen Erfordernisse in 
krassem Maße verfehlt. Weil Abhilfe ohne 
massive Eingriffe in die Bausubstanz nicht 
möglich ist, hat der GKR beschlossen, „Nägel mit Köpfen zu machen“ und auch das 

Dachgeschoss auszubauen, so dies 
die Finanzen zulassen. Das operative 
Geschäft dieses Vorhabens, also 
zunächst die Entwurfs- und 
Ausführungsplanung mit der 
Architektin, die schon unser 
Gemeindehaus erstellt hat, die 
Zusammenarbeit mit den Fach-
planern und mit den diversen invol-
vierten Kirchenbehörden, dem staat-
lichen Bauamt des Bezirks etc. hat 
der GKR einem Bauausschuss aus 
seinen Reihen übertragen und mich, 
obwohl kein GKR-Mitglied, mit dem 
Vorsitz betraut. Eine in mehreren 
eigenen Projekten gewonnene 
Bauerfahrung, juristische Kompetenz 

und die beruflich jahrzehntelang eingeübte 
Expertise in Leitung und Koordinierung 
kommen mir dabei zustatten. 
Alle Beteiligten arbeiten eng, schnell und ver-
trauensvoll zusammen und so kommen wir 
recht gut voran: Die Entwurfsplanung „steht“, 
der Bauantrag ist gestellt, nur eine robuste 
Finanzierung erweist sich als problematischer 
als gedacht, nicht zuletzt auch deshalb, weil 
die Baupreise steigen und steigen und weil 
sich die Situation bei der Förderung etwa 
durch die staatliche KfW-Bank überraschend 
ändern kann; erst kürzlich gab es einen 
totalen Stopp, der nunmehr allerdings wieder 
aufgehoben wurde. Deshalb wurde jetzt unser 
Energie-Fachplaner gedrängt, den Förder-
antrag rasch zu stellen, damit wir überhaupt 
eine Chance haben, bevor der Fördertopf 
wieder geleert wurde.
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Trotz dieser erheblichen Schwierigkeiten hoffen 
wir, also GKR, Bauausschuss und Architektin, doch 
noch in diesem Jahr in die Ausführungsplanung 
gehen, mit Ausschreibungen und vielleicht sogar 
mit ersten Bauarbeiten beginnen zu können. Dass 
es wünschenswert wäre, wenn vieles (noch) 
schneller ginge, steht außer Frage, doch auch Rom 
wurde ja nicht an einem Tag erbaut. Ist das aber 
wirklich ein Trost? Denn mit unserem Pfarrhaus-
Umbau backen wir ja nun wirklich vergleichs-
weise „kleine Brötchen“. Andererseits: die 
Verzögerungen ermöglichten dem GKR, auf 
3 Monate befristet 11 ukrainische Flüchtlinge dort 
unterzubringen. Alles hat eben 2 Seiten.

Prof. Dr. Schünemann

Text und Foto: 
Prof. Dr. Schünemann

"Laib und Seele" sucht FahrerIn
Die Ausgabestelle im KBZ sucht dringend mindestens einen Kraftfahrer oder eine 
Kraftfahrerin. Wenn sich mehrere Personen melden, reduziert sich natürlich auch 
die Einsatzhäufigkeit. Gefahren wird immer donnerstags von 07.00-15.00 Uhr - 
welcher Donnerstag das sein wird, wird vor Ort abgesprochen. Es sind immer zwei 
bis drei Kraftfahrer bzw. Beifahrer gemeinsam mit einem Kleintransporter 
unterwegs. Wenn Sie sich vorstellen können ehrenamtlich Waren von Einkaufsläden 
abzuholen, aufzuladen und im KBZ für Laib und Seele abzuladen, sowie das Leergut 
zurück-zubringen, melden Sie sich bitte per e-mail: Achillesstrasse-Laib-und-
Seele@web.de oder an einem Donnerstag nachmittag direkt vor Ort im KBZ.
Höding, GKR Buch

Studiengang Evangelische Religionspädagogik & Diakonik an der Evangelischen 
Hochschule in Berlin
Unsere Religionspädagogin Frau Susanne Kirchbaum macht eine interessante 
Ausbildung an der Evangelischen Hochschule in Berlin. Wer sich oder 
Freunde/Verwandte näher über diese Ausbildungs- und Berufsmöglichkeit 
informieren will, kann sich gerne auf der Internetseite der Hochschule informieren: 
https://www.eh-berlin.de/.

Sie sind eingeladen...
Sie möchten über eine Veranstaltung, ein Projekt in der Region (Nord-Ost Berlin und 
Umland) oder eine bestehende Gruppe oder Kreis unserer Gemeinde informieren? Sie 
wünschten sich schon immer eine bestimmte Rubrik (Wissenswertes, Rätsel...) im 
Gemeindeblatt haben? Sie haben einen Bericht (gegebenenfalls sogar mit Bildern) 
welchen Sie im Gemeindeblatt veröffentlicht haben möchten? Sie haben Fragen oder 
Anregungen für die kommenden Gemeindeblätter? Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
sich an uns, die Gemeindeblattredaktion, zu wenden. Die Kontaktdaten finden Sie auf 
Seite 2 dieses Blattes. 
M. Gooth, H. Osenberg
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Regelmäßige Angebote der Gemeinde
Die Durchführung der Veranstaltungen ist abhängig von der aktuellen 

Corona-Verordnung. Die geplanten Termine und Themen werden 
nachstehend unter Vorbehalt genannt.

Bitte beachten Sie die zu dieser Zeit im Land Berlin geltenden Hygieneregeln 
zur Bekämpfung der Corona-Pandemie.  

Gegebenenfalls gilt die „3-G Regel“ (getestet, geimpft, genesen).

Krabbelgruppe
dienstags, 10 Uhr - für Kinder bis zum Kita-Einstieg und ihre Eltern: Musik erleben, 
in Bewegung kommen, Sinne schärfen, Kontakte knüpfen, einen christlichen Impuls 
mit in den Tag nehmen. 

Kindergemeinde
Monatlich Sonnabends, von 14:00 – 16:00 Uhr, GH, für Grundschulkinder ab 7 J..
Terminvorschau: 21.05., 25.06., 17.09., 15.10., 19.11., 10.12.
Aktuelle Angebote können auch nachgelesen werden unter: 
https://padlet.com/suspad/hcnncfono4alzadt
Ansprechpartner: Pfarrer Jörg Zabka und Susanne Kirchbaum

Kinderchor
Während der Schulzeit: dienstags von 16:15 bis 17:15 Uhr, GH
Leitung: Annette Clasen, Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Konfirmandenunterricht
Erster Jahrgang: montags 17:00 bis 18:00 Uhr, GH
Zweiter Jahrgang: mittwochs 18:00 bis 19:00 Uhr, GH
Ansprechpartner: Pfarrer Jörg Zabka

Junge Gemeinde
Mittwochs ab 18:00 Uhr, GH

Chor
Die Sängerinnen und Sänger des Chores treffen sich zur gewohnten Zeit jeden 
Montag von 19:00 bis 20:30,  im GH. Wer Freude am Singen in der Gemeinschaft 
hat, ist herzlich willkommen! Wir freuen uns über jede und jeden, die/der erste 
Chorerfahrungen sammeln möchte, ebenso wie über neue Mitglieder, die 
Chorerfahrung mitbringen. 
Als „Schnupperkurs“ bieten wir dazu am Samstag, den 11.06.2022 einen Singetag 
mit der ganzen Familie an. Näheres dazu finden Sie auf Seite 10.
Chorleiter Hanno Osenberg Tel. 94382162
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Posaunenchor
Anfängergruppen mittwochs und donnerstags ab 16:00 Uhr
Fortgeschrittene dienstags 19:00 Uhr, alle Proben finden im GH statt.
Kontakt: Chorleiter Siegfried Hartmann, Tel.: 944 29 33

Frauenabendkreis
Liebe am Frauenabendkreis Interessierte,
für den Monat Juni ist folgendes geplant:
Am Mittwoch, 8.6. um 17.00 Uhr im KBZ Gespräch mit Herrn Pfarrer Zabka 
und am Mittwoch, 22.6. um 17.00 Uhr Begegnung zum Sommeranfang bei     

Familie Voß in der Lanker Str. 9A.
Für den Monat Juli gibt es noch keine Termine.
Halten Sie bitte mit uns Verbindung, wie wir es auch gerne mit Ihnen tun werden.
Christiane Furian (Tel. :943 04 452), Gudrun Lüpfert (943 82 777) und       

Adelheid Voß (943 02 62)

Seniorennachmittag
16.05., 30.05., 13.06., 04.07. (Geburtstagskaffee), 18.07., 15:00 Uhr – 16:30 Uhr, GH
um Anmeldung dafür im Gemeindebüro wird gebeten

Seniorentanz
Tanzkreis „50 +“ mit Frau Iben, KBZ, Montags 9:30 – 11:00 Uhr und 
Dienstags mit Frau Iben (0172/9767020) 17.00 – 18.30 Uhr. 
Tanzkreis „Tanz mit“ mit Frau Dommasch (943 96 373): Dienstags 9.30 – 11.00 
Uhr

Elternkreis behinderter Kinder, Mittwoch, 19:30 Uhr
           Mittwoch, den 01.06. KBZ: "Über das aktive Mitwirken von uns"; Herr Noack, 

Verein "Eltern helfen Eltern" e.V.
Mittwoch, den 22.06. GH: Grillabend im Gemeindehaus, Alt-Karow 55

Dienstagstreff
Gesprächskreis im Juni & Juli 14.30 Uhr, verschiedene Orte
Dienstag, 14.06. Besuch der Berliner Stadtmission Karow, Alt-Karow 8, 

s. „Pankow Tours“;
Dienstag, 05.07. im KBZ: „Und was bleibt ist Kunst“, Führung durch die Ausstellung 

der Karower Malgruppe „Königskinder“ im KBZ, Kulturverein Phoenix e.V., 
anschließend Kaffeetafel

Donnerstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 15:30 Uhr, GH
Donnerstag, 02.06. Kaffetafel mit Musik der Posaunenschüler Karow
Donnerstag, 05.05. Kaffeetafel
Anmeldung über: begegnungsstaette-karow@web.de 
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„Musik & Aktion“    
Musische Gruppe für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung, einmal im 
Monat, Sa., 11.06. zu 11.00 Uhr. findet im „Homeoffice“ als Video-Veranstaltung via 
Zoom statt. Anmeldung über: begegnungsstaette-karow@web.de

KLANGSPIELE

Musischer Kreativnachmittag für Erwachsene mit Behinderung, einmal im Monat,
Sa., 11.06. zu 15.00 Uhr: Termin findet im „Homeoffice“ als Video-Veranstaltung via 
Zoom statt. Anmeldung über: begegnungsstaette-karow@web.de

„Rhythmik & Bewegung“
Ein Angebot für Menschen mit Behinderung, montags 17.00 Uhr im KBZ
Einladung an Menschen, die Freude an der Bewegung und an der Musik haben,  
Anmeldung über begegnungsstaette-karow@web.de oder Tel.: 947 957 21. 
Weitere Informationen über Frau Streubel 428 67 37. 

Gesprächskreis
Der Gesprächskreis trifft sich jeweils am 1. Mittwoch (01.06. und 07.09.) 
eines Monats um 16.00 Uhr im Gemeindehaussaal. 
Der Kreis ist offen für die ganze Gemeinde es können Interessierte gern dazu 
kommen. 
Information über Pf.i.R. Hermisson Tel.49907693.

„Pankow Tours“ - unterwegs in Pankow – ...
Dienstag, 14.06. 14:30 Uhr: "Führung und Begegnung auf dem Gemeindehof der 
Stadtmission Karow“, Frau Radig
Karow, Alt-Karow 8  / 13125 Berlin. Anschließend Kaffeetafel 
Treff:  Eingangstor der Berliner Stadtmission, Alt-Karow 8; 13125 Berlin
Verkehrsverbindung:  Bus 150; 158; 350 (von S-Karow) bis Hst. „Alt-Karow“ 
Anmeldung unter begegnungsstaette-karow@web.de oder Tel.: 947 957 21

Musikalische inklusive Wochenendrüstzeit in Woltersdorf vom 15. bis 17. Juli
„Musikalische Begegnungen im inneren und äußeren Raum"
Leitung Cordula Klotz (Dipl.-Psychologin/Musiktherapeutin/ Stimmtherapeutin)
Informationen unter Email: begegnungsstaette-karow@web.de.

Laufgruppe
Dienstags, 19:00 Uhr, Kirche; Ansprechpartner: Herr Rahn

Laib und Seele
Ausgabe der Lebensmittel: Donnerstags im KBZ von 15:00 -16:30 Uhr. 
Der Beginn der Ausgabe kann sich aufgrund der Verkehrslage und der 
Verzögerungen bei den Supermärkten verschieben. Um die Hygienemaßnahmen 
einzuhalten gibt es einen veränderten Ablauf. Wir bitten um Ihre Einsicht. 
Laib und Seele sucht noch Fahrer (siehe S. 14).
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Adressen und Sprechzeiten

Dorfkirche Karow Alt-Karow 14, Bus 150, 158, 350

Gemeinde- und 
Friedhofsbüro

Frau Meyer-Odewald / Herr Stephan
Alt-Karow 13, 13125 Berlin
Tel.: 943 01 02
Fax.: 768 875 13 
Email Friedhof: Friedhofsverwaltung@kirche-karow.de
Email Gemeindebüro: pfarramt@kirche-karow.de
ACHTUNG! Neue Öffnungszeiten ab 7. Juni 2022:
Di, Mi, Do jeweils 9:00 – 12:00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Gemeindehaus (GH) Alt-Karow 55, Tel.: 947 957 21

Kirchliches 
Begegnungszentrum (KBZ)

Achillesstr. 53, 13125 Berlin
Tel.: 941 134 39

Pfarrer Jörg Zabka Tel.: 924 01 112
Email: zabka@kirche-karow.de
Sprechzeit nach Vereinbarung.

Kantorin Annette Clasen Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923
Email: annette.clasen@web.de

Sozialarbeiterin Martina 
Pappisch

Email: begegnungsstaette-karow@web.de
Sprechzeiten:
Mo. 10:00–12:00 Uhr, GH (Tel.: 947 957 21)
Do. 10:00–12:00 Uhr, KBZ (Tel.: 94 11 34 39 
und nach Vereinbarung Tel.: 941 134 39

Schulkooperative Arbeit 
Susanne Kirchbaum

Handy: 0176-64641809, 
Email: s.kirchbaum@kirche-berlin-nordost.de

Spenden und Kirchgeld kommen unserer Gemeinde ohne Abzüge zugute. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützungsbereitschaft!

Die aktuelle Bankverbindung für Ihr KIRCHGELD und Ihre SPENDEN:

Empfänger: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord
IBAN: DE40 1005 0000 4955 1927 30
BIC: BELADEBEXXX
Verwendungszweck: für Ev. Kirchengemeinde Berlin-Karow

QR-Code für die digitale Kollekte:

Im Feld „Verwendungszweck“ geben Sie bitte Ihren Namen und Vornamen an, 
falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, auch Ihre Anschrift.
Bitte denken Sie daran, einen Verwendungszweck anzugeben;

 z.B. Kirchgeld, Kirchenmusik, Gemeindearbeit o.ä.



         Foto: Me. + M. Gooth

… auf diesen Felsen 
werde ich meine 

Kirche bauen ...

Matthäus 16, 18
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